
Zn t e 1 l i g e n z » B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rvttenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag bei Wilh . Heinr . L ei) r a ;n m.

Nro . Freitag den , 8. April 182z.

I. Gerneinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Von dem K. Ministerium des Innern

ist unkerm 13. d. M . eine von der KreiS-

Negierung gemachte Anfrage , betreffend
die Forststraf - Befuguiß der Gemeinden
in denjenigen Forstbezirken , wo jene La«

gerbüchlich den Forst - Aemrern ausss .-,,le-
stend zustehet , dahin beantwortet worden,
daß , da daS mit dem Verwaltungs «Zdict,
§ . 16 . gleichlautende erste Edict vom 31.
Dezember 1Z18. §. 16 -ganz allgemein , oh«
ne irgend eine Beschränkung , die Rügung
der Waldexceße innerhalb ihrer allgemeinen
Strafbcfugniß den Gemeindcräkhen «inräu«
nie, diejenigen Gemeinden , die früher nach

einer lagerbüchlichen Bestimmung von at«
lem Waltstrafrecht ausgeschlossen gewesen,
hievon nicht ferner ausznfchließen , und la«
gerbüchliäir Bestimmungen nur noch in

soweit zu beachten fepen , als cä den Be¬
zug der van den Forstämtern angefezten
Strafen betreffe.

Von dieser höhern Entschließung wird

nun de ) K. Oberamt in Kenntniß gesezt,
um die allenfalls in jenem Falle befindii«

chen Gemeinden feines Bezirks hievon zu

benachrichtigen , und gegen etwaige Ein«
spräche der Forstämter zu schüzen.

Reutlingen den 20 . Merz 1823.
Auf - esonderu Befehl.

Dem Königl . Oberamt Tübingen läßt
man hinsichtlich daS nach Ablauf des

Etats « Jahrs zu erstattenden EutdindungS«
Berichts folgendes zur Nachachtung zu¬
gehen ;

a .) Die meisten Geburtshelfer vernach¬
lässigen «K a« -dl -, Oler ^ .tiiS - Mrzre
ausser dem Bereiche deS Oberamts
in welchem sie wohnen , in deren
Bezirke sie aber Accouchements ge«

f habt haben , Listen zu ubergeben;

.p wodurch sowohl die Oberamls « Aerz«
g te alS dir höhere Stellen einer ge«
ch nauern Kontrolle über die Geburts-

Fälle cineS OberamtS entbehren,

L .) Sodann fehlen in den Geburtshelfer«
Tabellen häustg di« Kolumnen für
die Namen der Hebammen und die
Dauer der Geburts - Arbeit vorder

Berufung der Geburtshelfer , wodurch
für die Untersuchung des gewöhnlich¬
sten Fehlers der Hebammen , ob si«

die Nachsnchung der Hülfe zu lang«
haben anstehen lassen , die Mittel
benommen sind.

c.) In den Tabellen der Hebammen ist
bei natürlichen Geburten , in deren
unmittelbarer Folge die Gebährende
starb , häustg nicht angegeben , ob

Hülfe geleistet oder wenigstens qe«



sucht wurde , was zu wissen durch«
aus nöthig ist.

Reutlingen am 3. April . 1S2Z.
K . Oberamt.II. Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . ( Vorladung eines Tut«

rvichenen .) Johann Georg Eutekunft,
Hutmacher dahier hat sich von Haus ent¬
fernt , und bis jezt von feinem Ausent«
halt keine Nachricht gegeben . Derselbe
wird daher andurch aufgeforöert , in Bäl«
de wieder in seine Hcimath zurükznkehren,
und es wird zugleich jedermann gewarnt,
demselben irgend etwas anzuborgen.

Den 11 . April 1Z2Z.
K . Oberamtsgericht.

Universität - - Iustitiaramt.
Tübingen. (Aufforderung zu berge«

sezlichen Llnzeige von Schulden der Studie»
renden .) Sämmtlichc Personen , welchen an«
wes??rde oder abgegangene Studierende der
Hiesigen Universität vor dem 20 . Merz die«
ses Jahrs etwas schuldig geworden sind,
was noch nicht bezahlt ist, werden hiedurch
«in die bestehende Verordnung erinnert,
vermöge welcher alle solche in den ersten
vier Wochen nach der Vakanz nicht angr«
zeigten Forderungen ihre Rechtskraft ver«lieren.

Dir deßhalb nöthigen Anzeigen müssen
daher spätestens Dienstag den 6. Mai Vor¬

mittags von S bis 12 Uhr in dem Uni«
versitätshaufe schriftlich , auf halbe » oder
ganze » Dogen , mit genauer Benennung
der Schuldner , des Grunds und Belaufs
der Schuld und des Gläubigers übergeben
werden , indem eine in diesen Rücksichten
zweifelhafte Anzeige nicht brachtet werden
kann . Uebrigenö wird noch bemerkt , .daß

früher schon angszeigte Forderungen an
Studierende , welche die Universität schon
verlassen haben , wenn sie gleich noch un«
bezahlt sind , nicht wieder angezeigt zu
werden brauchen ; dagegen aber von allen
(nicht durch die Unterzeichnete Stelle er¬
folgten ) Zahlungen einmal angezeigter
Forderungen pünktliche Anzeigen erwartet
werden , weil ohne diese häuffige Jrrun»
gen entstehen müssen und dir Verzeichnisseüber den Schuldenstand der Studierenden
unzuverläßig werden.

Den 1Z. April 1ö2Z.
UmversiiärS - Iustitiaramt.

Cameralamt Tübingen.
Tübingen.  Der in dem hiesigen

Schloßhof stehende große steinerne Brun«
nen «Kasten mit sehr vielem brauchbarem
Eisen und Blei wird Freitag den 25 . April1S2L, Vormittags i t Uhr in dem Schloß«
Hof gegen baare Bezahlung verkauft wer«
den , wozu di« Liebhaber «inladet,

Tübingen den 12 . April.
Urriversitäts<Kameral «Verwalte,

Ammcrmüller.
Ober - Postamt Tübingen.

Tübingen.  Es ist nunmehr vom er,
sten d. M . an , «in täglicher Briefpost Kurs
zwischen Frankfurt einer , dann Amsterdam,
Rotterdam , Utrecht und ganz Holland
anderer Seits hergestellt , und zugleich ei»
ne solche Beschleunigung der Holländischen
Korrespondenz sowohl von als nach Frank«
furt erziehlt worden , daß selbige jezt um
volle 24 Stunden früher als bisher , a»
die Orte ihrer ^Bestimmung gelangt»

Die Kurseinrichtungen wurden hierbei
dergestalt getroste ?, , daß der vorzüglich für
das kommerzierende Publikum so vorcheil-
hafte tägliche Korrespondenz - Verkehr mit
Holland auch auf daS Königreich Würrem-



berg sich ausdehnk , indem die Zeit sowohl
des Abgangs als der Ankunft der Hollän¬
dischen Post in Frankfurt so regulirt wor¬
den ist, daß solche in die bestehenden täg¬
lichen Briefpost - Kurse von Frankfurt nach
und aus dem Königreiche Würkembcrg im¬
mer genau eingreift.

Aus Auftrag der General Direktion
der K. Würtemb . Posten wird diese neue
Einrichtung hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis gebracht.

Den 1t . April lö25.
K . Ober - Postamt-

Außcramtliche Gegenstände.
Tübingen . Dem Büchsen - Macher

Risch sein Garten und die darin befindli¬
chen Gebäude , werden wiederholt dem Ver¬
kauf ausgesezt , Liebhaber hiezu wollen sich
-ei dem aufgestellten Güterpfleger melden.

Den 14 . April lüLZ.
Stadtrath

Wolff.

Tübingen . Dem Christian Gottlob
Härtner , Mezger , ist von Obrigkrit wegen
die Hälfte von 1^ Vrtl . Akers im Gal¬
genweg zum Verkauf ausgesezt , die Lieb¬
haber hiezu wollen sich am 24 . April ! d. I.
auf dem Rathhaus einfinden.

Tübingen . ( Stahl - und Eisen-
Maaren - Empfehlung .) Durch kürzlich er,
haltene neue Zufuhren ist mein Lager von
Handwerks - Zeug wieder ganz vollständig
sonirt . Auch habe ich wieder mehrere neue
Attik .'i erhalten . Z . B.

Stirfsleisenjede Größe.
Feinster englischer Stahl.
Aecht englische Feilen und Hobel - Eistn.
Ring - und Wand - Schrauben.
Drakhzangen.

Feuerstähse.
Maurersköllen.
BorhangschloA.
Erwerb , - Charnier - und Fischbänder

u . s. w.
und gebe solche zu den billig möglichstest
Preisen ab.

Wilhelm Christ . Fischer
iunwr.

Wer den Keller der Wiltwr deS Seklr»
Reiftrs , auf mehrere Jahre in Bestand neh¬
men will , kann sich bei ihr selber melden.

Tübingen . Wer Heu , Oehmd , dürren
Klee und Dinkelstroh kaufen will , kann sich
bei Dreher - Obermeister Roth melde ».

Tübingen . Der Unterzeichnete «m,
pfiehlt sich als beeidigter Sensal dem ge¬
ehrten Publicum unter Zusicherung der auf¬
richtigsten und billigsten Bedienung.

Gottlob Frieberich Neichart , sun.
wohnhaft bei Schmidt - Obermeister

Michael Mayer unter dem Haag.

Einer sicheren Commun können 1000 fl.
angelehnt werden . Don wem , sagt der
Herausgeber dieses Blattes.

Der Unterzeichnete erbietet sich zum Un¬
terricht i» der Malerey , freyer Hand und
Perspectiv - Zeichnung , und ist entschlösse»
für Proftssionisten jeder Art an Sonn - und
Feyertagen von Morgens 6 bis 9 Uhr
in dem nächsten Sommer , Semester in
allen Fächern der Art , ZrichnungS - Un¬
terricht zu ercheilen.

Sollten sich Liebhaber der Kunst auf
Stein zu stechen , Zeichnen , und Abdrücke
zu verfertigen , zeigen , so finden sie Ge¬
legenheit , solches gegen billiges Honorar
in Verbindung mit freyer Handzeichgung



za erlern«». Auf Verlangen wird der
Unterzeichnete nach eigenen Vorlege - Blät-
tern Unterricht in der Schon - Schreibe«
kirnst ertheilen . Zugleich empfiehlt er sich
in Miniatur zu malen , so wie seine
wohleingerichtete Steindrnckerey zu Auf¬
trägen jeder Art , gegen Zusicherung schuel,
ler , schöner und billiger Bedienung zu ge¬
neigtem Zuspruch.

Tübingen den 7 . April 1823.
Louis Helwrg

Zeichnungslehrer an der Universität
wohnhaft bey Becker Obermeister.

Gfrdrer unter dem Haag.

Tübingen.  Diejenigen Mitglieder
der Diöcesan - Schullehrer - Wittwenkasse,
welche ihren jährlichen Beitrag noch nicht
bezahlt haben , werden hiemit erinnert , sol¬
chen in Bälde an den Unterzeichneten ein-
znsenden.

Den 5- April . 1823.
Schulmeister Weis.

Tübingen. (Wiese zu verkaufen
oder in Pacht zu geben .) Unterzeichneter
hat den Auftrag erhalten , die dem ver¬
storbenen HauSschneider Herrmann auf
dem Schloß zugehörige Wiese , sechs Mor¬
gen - Viertel im Meß haltend , im Burg¬
holz neben Pulvermacher Flammer ei¬
ner SeitS , und neben dem Kübler Betz
anderer SsitS gelegen , entweder zu ver¬
kaufen . oder zu verpachten . Sollten sich
Liebhaber zum Kauf einfinden , so haben
sie sich annehmlicher Bedingnisse zu ge¬
wärtigen , welche sie bei Unterzeichnetem
täglich erfahren können.

Den 16 . April 1823.
Will ). Heinrich Schramm.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Grsrorbenen.

In Tübingen.
G e b 0 r n e:

Den Z. April , dem Zeugmacher LaiS ein
Knabe.

-dem Hammcrschmidt -Gesesi Weiß
ei» Mädchen.

— 6 . — dem Weing -Karrcr ein Knabe.
-dem Schneider Haag «cinMädchen.
— 7 . — dem Zimmermeister Barreiß ein

Knabe.
— 8. — dem Schuhmacher Ehrhardt ein

Knabe.
— y. — demSaifensiederSchlapereinM.
— 13. — dem Zeugmacher Hoch ein Mäd.

C 0 p u l i r t c:
Den y. April Jakob Schuh , Mezger , mit

Margaretha Groß , WcisgerbcrS hint.
led. Tochter.

— 8. — in Reutlingen wurde copulirt , Hr.
Carl Friederich Hufnagel , OberamlS-
Richter dahier , uni Iuugfr . Philip¬
pine Louise Fehleisen , Apothekers in
Neuttlingen led. Tochter.

— 13. — JakobFriederichDietcrich , Schuh¬
macher , Wiktwer , mir Cachario ., Bar¬
bara Bock , Weiug . hint . led. Tochter.

-in Vemmingsheim wurde copu¬
lirt , Hr Christoph Sigmund Blisers,
Hosbuchbinder -, Wittwer , mit Iungfr.
Marie Friederike Sophie Sigwart Amt¬
manns in Remmingsheim hint . led.
Tochter.

Gestorbene:
Den 10 . April Hrn . Kommerell , Postbal-

tcr und Gastgeber zur Traube starb ein
Mäd . an der Brcchruhr , altö  Monat.

-- — dem Maurer Schumacher starb ein
Knabe , an Gichtern , alt 4 Mo :iat.

— 12. — Hrn . Kaufmann Fischer starb ein
Mäd . an der Brcchruhr , alt Z Wochen.

— 13- — dem Mezger Hascher starb ein
Krabe an böSartiaen Schwämchennach
Masern , alt 6 Jahr , 2 Monat.
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